
REPUBl:K öSTERREICH 

.!.:.. '-! fSqt 'der . Beibgen zu !fett Sunogr;Jf'hi~ch",n l'rntokoUet:: 

deli NatioDöllrates XV. G'!lJ~t?~d.l\w~spcr,{,I;dc 
DUN 0 E S M I NISTe R I U M WIEN.1980~08-26 

FOn LAND~ UND FORsrWIRTSCHAF·r 

Zl. 01 ()4'l/67-Pr. 5/80 

.9"egenstend: 

An den 

Schriftliche parlawentari.sche Anfrage 
der Abgordnete~ zum Nationalrat 
Lußmann und Genossen, Nr. 6L~9/J, be­
treffend die Allfnahmesnerre für Forst­
adjunkten durch die Österr'eichischen 
Bundesforste. 

Herrn Pr~sidenten 
des Nationalrates 

Anton Ben y a 

Parlament 
1010 'vI i e n 

61'.2/1\8 

1980 -09- 0 'I. 
zu 6119lJ 

Die gegenständliche parlamentarische Anfrage der Abgeord­

neten zum Nationalrat J.JuBmann und Genossen, Nr. 6L~9/J, betreffend 
·die Aufnahmesperre für Forstadjunkten durch die Österreichischen 
Bundesforste , beehre ich mich v-lie folgt zu beant1,,]Orten: 

AntvJbrt auf Frage 1 und ,: , ' 

D'ie Aussage, daß die Österreichischen Bundesforste eine 8b-
"0-

solute Aufnarilllesperre erlassen haber.!., ist unrichtig. Für Dienst­
z\veige, in denen Bedarf gegeben ist, nehmen die Österreichisc:hen 

Bundesforste nach ~Nie vor Personal auf. 
Es ist außerdem unrichtig, daß die Österreichischen Bundesforste 
einen Beit:rag zur Försterausbildung ablehnena 
.JedesJahr geben die österreichischer: BUI!.dt,;sforste r1.lna l~O Scb:fil'~r.n 

höherer forstlicher Bundeslehranstal ten Gelegenheit. die im P..GhITI·3Il 

d ,.....,.:r:Jh,l· ~""'h "n f\'c1~'A yo. - ).....,·"'1""- .. b ..- "!:)'-:'1..,. .. - 1"7"" ~",,,,, -''''''':":'1''':'''10(::,-,,. er '::0 '-' U. l. s\..·~~e~-, t;.l ..... ,,,)..l. -1-1..< U •. ,.g \i 0 rgt. '::l\~ ,.:.rJ. e 8n.e .l: I·: ..• , l. S 4J '..<. 'C, 0 .:,O.L \Tl. ,., ... '.' L .. ~ 

zu besch~ftigen. 
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Öster:eeichiFchen im Rah..'T:en ihrer f"Iög-
lichl;:ei ten auch sonst zu::: Be!'ei tstellu.':lg von Arbeitsplätzen oei-

traGen, zeigt folge~deT Vergleich: 1977 entfielen in den Priv$t-

h8 1.05 FBrster, bei den Bundes-
forsten 1,38 Fö!'ster. 
Im Zeitraum von 1968 bis 1977 hat sich in den Privatbetrieben der 
Stand. an Förstern u-TloForstwerten um 18,9 % verringert, bei den 
Österreichischer:. Bundesforsten um ;,7 % erhöht. 

Von elen rund 2 0 000 aktiven Förstern arbeiten 1570 im Betriebs-
;Ji~Est und L~30 in sonstigen Bereiellen .. 

Die in der Anfrage bekan..."1tgegebenen Bemühungen der Bundesländer 
sie beschäftigen 290 Förster - ,,,,erden von mir begrüßt. Für den 

Bereich meines Ressorts kann ich mitteilen, daß diefrei'\'ierdenden. 
B-Posten, für welche die Absolventen der Försterschulen geeignet 
sind, zur Gänze mit solchen Absolventen besetzt werden. Der voraus­
sichtJ.iche Jahresbed~rf beträgt in Abhängigkeit vom Altersaufbau 
der aktiven Bediensteten bis iu 10 Persmnen. 

Bei den ÖsterreichischenBundesforsten gibt es derzeit über 180 
Förster ohne Revier, als deren Ziel jedoeh die- Bestellung zum Re­
vierleiter angenommen werden muß .. Durch-die Verwirklichung der or­
ganisatorischen .Zielvorstellungeri des Unternehmenskonzeptes ver-

15ngert sich für einen großen Teil dieser Förster die Wartezeit 
auf einen Revierförsterposten. 

Damit die Altersstruktur dennoch nicht zu li..."'leinheitlich wird, 
werden Rb sofort bis auf \,;rei tere s 5 Forstadjunkten jährlich einge-:­
stellt werden. 

Es besteht also kein I1ißstand, die Österreichischen Bu-l'1desi'orste 
hahen sogar einen sehr hohen Anteil besehäftigter Förster'und be­
mühen sich um Schüler und Absolventen der höheren forstlichen Bun­
deslehranstalten. 

X 

Der ~t 
1)' , ' , 
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